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 Beschlussvorlage 

Seite 1 von 3 

JgA/165/2014 

I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

02.07.2014 öffentlich - 
Beschluss 

 

 
 

Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 07.04.2014 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

1 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Niederschrift der Sitzung des Ausschusses für Jugendhilfe und Jugendangelegenheiten vom 
07.04.2014 lag in der Sitzung auf und wurde genehmigt.  
 

 
Sachverhalt: 
 
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
 
 
Fürth, 20.06.2014 

Ö  1
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   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Herr Hermann Schnitzer 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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JgA/163/2014 

I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

02.07.2014 öffentlich - 
Kenntnisnahme 

 

 
 

Die Grundstrukturen der Jugendhilfe, insbesondere des Amtes für Kinder, Jugendliche 
und Familien im Referat IV 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

(Die Powerpoint-Unterlagen werden in der Sitzung ausgeteilt  und stehen zusätzlich spätestens 
am Sitzungstag zum Download für die Mitglieder des Stadtrates zur Verfügung..  
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der AJJ nimmt Kenntnis von den Ausführungen der Verwaltung.  
 

 
Sachverhalt: 
 
Dem Referat IV sind im Jugendhilfebereich verschiedene Strukturen zugeordnet. Diese werden 
kurz erläutert. Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien stellt sich mit seinen Abteilungen 
vor. Elan und das Projekt TANDEM ergänzen den Überblick.  
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

 x nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 

Ö  2
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III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
 
 
Fürth, 20.06.2014 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Herr Hermann Schnitzer 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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JgA/159/2014 

I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

02.07.2014 öffentlich - 
Vorberatung 

 

Stadtrat 23.07.2014 öffentlich - 
Beschluss 

 

 
 

Änderung der Satzung für das Jugendamt der Stadt Fürth 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

1. Antrag/Schreiben Humanistischer Verband Deutschland/Bayern vom 14.03.2014 
2. Stellungnahme des Rechtsamts vom 08.04.2014 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt nach Anhörung des Ausschusses für Jugendhilfe und Jugendangelegen-
heiten folgende Änderung der Satzung für das Jugendamt der Stadt Fürth: 
 

Satzung 
 
zur Änderung der Satzung für das Jugendamt der Stadt Fürth vom …………. 
 
  
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund von Art. 16 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes zur Ausführung der 
Sozialgesetze (AGSG) vom 08. Dezember 2006 (GVBl. S. 942), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 24. Juli 2013 (GVBl. S. 454) i.V.m. Art. 23 der Gemeindeordung für den Freistaat Bayern 
(GO) i.d.F. der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 24. Juli 2012 (GVBl. S. 366) folgende  
 
Satzung zur Änderung der Satzung für das Jugendamt der Stadt Fürth vom 30. April 2009 
(Stadtzeitung Nr. 9 vom 13. Mai 2009): 
 

Art. 1 
 

1. § 1 Abs. 1 erhält folgende Fassung:   
           „Das Jugendamt führt die Bezeichnung Amt für Kinder, Jugendliche und Familien“. 
 

2. § 3 wird wie folgt geändert: 
a) In Abs. 1 Satz 1 wird die Zahl „12“ durch die Zahl „13“ erstzt. 
b) In Abs. 3 wird nach der Nr. 4 folgende Nr. 5 eingefügt: 

„5. Des Humanistischen Verbands Deutschland/Bayern (HVD)“ 

Ö  3
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Art.  2 

 
Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung im Amtlichen Teil der Stadtzeitung der 
Stadt Fürth in Kraft.  
 

 
Sachverhalt: 
 
Zu Art. 1 Nr.1 (Namensänderung)  
 
Das Stadtjugendamt Fürth trägt verwaltungsintern bereits seit November 2013 die neue 
Bezeichnung „Amt für Kinder, Jugendliche und Familien“ (Beschluss des Stadtrats vom 
23.10.2013). Mit dem jetzt vorgelegten Satzungsentwurf, der mit Art. 1 Nr. 2 auch eine weitere 
Änderung zum Inhalt hat, wird die Namensbezeichnung auch in der Satzung festgeschrieben. 
 
Zu Art. 1 Nr. 2 (Antrag des HVD zur Aufnahme als beratendes Mitglied) 
 
Der HVD hat mit Schreiben vom 14.03.2014 die Aufnahme als beratendes Mitglied in den 
Ausschuss für Jugendhilfe und Jugendangelegenheiten (AJJ) beantragt (mit der 
entsprechenden Änderung der Satzung für das Jugendamt der Stadt Fürth). Die Aufnahme 
beratender Mitglieder regelt Art. 19 Abs. 1 Nr. 9 des Ausführungsgesetzes zum 
Sozialgesetzbuch (AGSG). Demnach gehören als beratende Mitglieder dem 
Jugendhilfeausschuss Mitglieder aus dem Bereich der Kirchen und sonstigen 
Religionsgemeinschaften des öffentlichen Rechts an. Ihre Zahl und Zusammensetzung wird 
entsprechend ihrer Bedeutung im Jugendamtsbezirk in der Satzung festgelegt. Nach der 
eingeholten Stellungnahme des Rechtsamts vom 08.04.2014 werden nach Art. 137 Abs. 7 
Weimarer Reichsverfassung (WRV), der über Art. 140 GG gilt, den Religionsgemeinschaften 
die Vereinigungen gleichgestellt, die sich die gemeinschaftliche Pflege einer Weltanschauung 
zur Aufgabe gemacht haben. Um eine solche Vereinigung handelt es sich beim HVD. Dem HVD 
ist – bezogen auf Fürth – eine entsprechende Bedeutung in der Stadt zuzuerkennen. Der 
Träger unterhält aktuell 6 Kindertagesstätten und eine private Grundschule und ist damit als 
bedeutender Träger der Kinder- und Jugendhilfe einzuordnen. Wenn auch der HVD über das 
stimmberechtigte Mitglied des Paritätischen Verbandes bereits (mittelbar) vertreten wird, ist ihm 
ein Platz neben den bereits unter der lfd. Nr. 1 – 4 im Art. 3 der Satzung aufgeführten Kirchen- 
und Glaubensgemeinschaften zuzuerkennen (neue Nr. 5 des Art. 3 Abs. 3). 
   
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

 x nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
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Fürth, 20.06.2014 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Herr Hermann Schnitzer 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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JgA/164/2014 

I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

02.07.2014 öffentlich - 
Kenntnisnahme 

 

 
 

Echt Fürth-Dia.Log in Fürth - Sachstandsbericht 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Vom Sachstandsbericht Echt Fürth-Dia.Log in Fürth wird Kenntnis genommen.  
 

 
Sachverhalt: 
 
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
 
 
Fürth, 20.06.2014 
 

Ö  4
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   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Frau Jutta Küppers 

Telefon: 
(0911) 974-1557 
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JgA/166/2014 

I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

02.07.2014 öffentlich - 
Beschluss 

 

 
 

Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 26.03.2014 - Weitere Nutzung des Gebäudes in der 
Austraße (ehem. Quelle-Kindergarten) als städtischer Kindergarten 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 26.03.2014 
Protokollnotiz zu TOP 8.2. aus der Niederschrift des AJJ vom 07.04.2014 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Inbetriebnahme der Einrichtung als Ersatzkindergarten erfordert notwendige Investitionen in 
Höhe von mindestens 70.000,-- € und macht eine weitere Nutzung des Gebäudes in der Au-
straße – gerade im Hinblick auf die nur 1-jährige Nutzungsdauer -  unwirtschaftlich und soll daher 
nicht weiter verfolgt werden.  
 

 
Sachverhalt: 
 
Für die Inbetriebnahme der Räume in der Austraße sind Instandsetzungskosten i.H.v. 
mindestens 20.000,-- € anzusetzen. Weitere 5.000,-- € werden für den Wiederanschluss von 
Wasser und Strom benötigt. Zusammen mit der Neuausstattung (Möblierung, Küche, Kita-
Ausstattung einschl. Außengeräte) i.H.v. 45.000,-- € belaufen sich die Gesamtkosten damit auf 
ca. 70.000,-- € (mögliche Kosten durch Auflagen des Brandschutzes und Sicherheitsbeauftrag-
ten sind hier noch nicht berücksichtigt). Den Kosten von mindestens 70.000,-- € steht nur eine 
Mietdauer von rd. 1 Jahr gegenüber. Die WBG hat auf Nachfrage des Referates deutlich ge-
macht, dass die Nutzung sich nicht über das bereits kommunizierte 1 Jahr hinaus verlängern 
lassen wird. Eine Analogie zu dem bereits bestehenden Zentralkindergarten in Burgfarrnbach 
(Kita Pfiffikus) ist nicht gegeben, da die dort investierten 125.000,-- € sich auf eine Nutzungs-
dauer von 5 Jahren verteilen.  
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

Ö  5.1
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wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
 
 
Fürth, 20.06.2014 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Herr Hermann Schnitzer 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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TOP 
8.2 
 
SP-Nr. 
8.2/201
4 

Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 26.03.2014 - Weitere Nutzung des 
Gebäudes in der Austraße (ehemaliger Quelle-Kindergarten) als städtischer 
Kindergarten 

Protokollvermerk: 

 

Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendige Prüfung vorzunehmen und im 
Ausschuss wieder zu berichten. 
 
  
 
 
  
einstimmig beschlossen  Ja: 11  Nein: 0  Anwesend: 11    

 
 

Ö  5.1
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JgA/160/2014 

I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 

Stadtrat 28.05.2014 öffentlich - 
Beschluss 

 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

02.07.2014 öffentlich - 
Kenntnisnahme 

 

 
 

Neubau einer Kindertagesstätte in der Käthe-Brand-/Hans-Mangold-Straße in Fürth-
Atzenhof - Schaffung von 25 Kindergarten- und 24 Kinderkrippenplätzen 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

Plan und Kostenschätzung 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Zur Abdeckung des Bedarfs an Krippen- und Kindergartenplätzen wird die Bereitstellung der 
erforderlichen Haushaltsmittel für die Schaffung von 25 Kindergartenplätzen (= 1 Gruppe) und 
24 Kinderkrippenplätzen (= 2 Gruppen) in der Käthe-Brand-/Hans-Mangoldstraße in 
Fürth/Atzenhof genehmigt. 
 
Die Genehmigung steht unter dem Vorbehalt, dass der Plan und die Kosten mit der Regierung 
von Mittelfranken unter Beachtung der staatlichen Förderrichtlinien abgestimmt sind.  
 

 
Sachverhalt: 
 
Das Ingenieurbüro Kalb plant den Bau eines Bürogebäudes in der Käthe-Brand-/Hans-
Mangoldstraße. Im Erdgeschoss des Gebäudes soll dabei eine 2-gruppige Kinderkrippe und 
eine 1-gruppige Kindergartengruppe entstehen.  
Als Betriebsträger ist der Humanistische Verband Deutschland/Bayern vorgesehen. 
 
Die neue Einrichtung ist bedarfsgerecht: 
- Mit Stadtratsbeschluss vom 20.11.2013 erfolgte die Zustimmung, die Ergebnisse der 
flächendeckenden Elternbefragung von 2013 zu berücksichtigen und die Krippen-
Versorgungsquote auf 40,6 % festzulegen. Um diese Betreuungsquote zu erreichen, bedarf es 
jedoch – aufgrund der steigenden Kinderzahlen in Fürth –  auch im statistischen Bezirk 10 
Unterfarrnbach weiterer Krippenplätze. 
 
- Dem aktuellen Bericht zur Kindertagesstättenversorgung ist zu entnehmen, dass stadtweit 
noch Kindergartenplätze fehlen. [Hinweis: Der Bericht ist zu finden unter folgendem Link: 
http://stadtrat.fuerth.de/bi/to0047.php?__ksinr=46912&__cpagecontrol=9&ajax=1 bei TOP 8.1 anklicken, 

dann rechts im Bereich Vorlage Dokumente]. 

Ö  5.2
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Der Stadtrat hat daher in seiner Sitzung am 30.04.2014 beschlossen,  neue Kindergärten zu 
planen und den Gremien entsprechende Beschlussvorschläge zu unterbreiten. Die entstehende 
Kindertagesstätte bietet innerhalb der Einrichtung den Übergang vom Krippen- zum 
Kindergartenbereich und leistet i.Ü. auch einen Beitrag zur Sicherstellung der Kindergarten-
Vollversorgung. 
 
Nach aktuellem Erkenntnisstand der Kämmerei kann seit 1. Januar nur noch mit der FAG 
Förderung gerechnet werden. Dies bedeutet für eine zweigruppige Krippe und einen 1-
gruppigen Kindergarten eine förderfähige Fläche von 270 m2

.. Bei dem derzeitigen 
Kostenrichtwert ergibt dies zuwendungsfähige Kosten von 989.010 €.  
Der Baukostenzuschuss der Stadt liegt bei 2/3 der zuwendungsfähigen Kosten. Somit ergibt 
sich ein Zuschuss von 659.340 €. Der Anteil des Trägers liegt dann bei 976.611,02 €. 

Der Staatliche Zuschuss beläuft sich derzeit auf 45% des Baukostenzuschusses (somit  
296.700 €). Der Nettoanteil der Stadt beträgt somit  362.640 €.  

Die Maßnahme ist derzeit weder im Haushalt noch in der mittelfristigen Finanzplanung (MIP) 
2015 ff. veranschlagt. Die erforderlichen Haushaltsmittel von 362.640 € sind zu genehmigen. 
  
Da der Bauträger auf einen frühen Baubeginn drängt, wird vorab der Stadtrat damit befasst.  
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein x ja Gesamtkosten siehe Sachverhalt   nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 

Auftrag: Käm beteiligt an Amt für Kinder, 
Jugendliche und Familien 
von  

16.05.2014 

Ergebnis:    

 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
 
 
Fürth, 16.05.2014 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Herr Hermann Schnitzer 

Telefon: 
(0911) 974-1510 
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JgA/161/2014 

I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 

Ausschuss für Jugendhilfe und 
Jugendangelegenheiten 

02.07.2014 öffentlich - 
Vorberatung 

 

Stadtrat 23.07.2014 öffentlich - 
Beschluss 

 

 
 

Vergütung für ambulante Hilfen des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien: Preis für 
Fachleistungsstunden und Therapiestunden 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

1 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Ausschuss stimmt der angestrebten Neuvereinbarung des Preises für die 
Fachleistungsstunde über 56,70 € und für die Therapiestunde über 53,20 € mit Wirkung 
vom 1.1.2015 zu. Dem Stadtrat wird empfohlen, die Erhöhung zu beschließen und 
entsprechende Mittel in den Haushalt aufzunehmen. 
 
 

 
Sachverhalt: 
 
Es wird empfohlen den Stundensatz für Fachleistungsstunden antragsgemäß von 52,20 € 
auf 56,70 € und für Therapiestunden von 50,58 € auf 53,20 € ab 1. Januar 2015 aus fol-
genden Gründen zu erhöhen.  
 
Fachleistungsstunde: 
Ambulante erzieherische Hilfen werden über Fachleistungsstunden mit lokal einheitlich 
vereinbarten Standards von freien Jugendhilfeträgern erbracht.  
 
Die beauftragten Träger rechnen ihre Leistungen nach erbrachten Stunden ab. Die Abrech-
nungsstunde umfasst 60 Minuten. Darin werden zeitgenau die Kontakte mit dem Klienten, mit 
Eltern und anderen Personen abgerechnet, die notwendig sind, um die Ziele der Jugendhil-
femaßnahme zu erreichen. Daneben können auch Zeitanteile abgerechnet werden, die für 
Bereitstellung der Infrastruktur und Administration notwendig sind (z.B. Vorgespräche, Hilfe-
plangespräche, Wegezeiten, Berichterstellung, Dokumentation und Abrechnung).  
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Die Entwicklung des Fachleistungsstundensatzes wird in der Anlage dargestellt. Die Preisfest-
stellung basiert auf einer Personal- und Sachkostenkalkulation, die an den Tarifvertrag für den 
Öffentlichen Dienst angelehnt ist. Der vorliegende Änderungsantrag bildet die Tariferhöhungen 
seit der letzten Änderung 2009 ab.  
 
Im regionalen Vergleich der Jugendämter liegt der angestrebte neue Stundensatz im mittleren 
Bereich. Würde die Dienstleistung mit eigenen Kräften erbracht werden, würden höhere Kosten 
entstehen, da alle Kostenfaktoren des öffentlichen Dienstes einzurechnen wären. Hierbei ist 
auch zu berücksichtigen, dass noch Betreuungsstunden der freien Träger zusätzlich kostenfrei 
erbracht werden und die Preissteigerungen der letzten fünf Jahre alleine durch die Träger 
aufgefangen wurden. 
 
Die Preissteigerung resultiert im Wesentlichen aus den erhöhten Tariflöhnen, ist schlüssig 
nachvollziehbar und angemessen. 
 
Therapiestunde: 
Die Stundensätze fallen bei der ambulanten Legasthenie- und Dyskalkulietherapie an. Sie 
wurden zuletzt 2012 angepasst. Die Therapieleistungen werden nach landesweit definierten 
Standards in der Regel von niedergelassenen Fachkräften erbracht. Der Preis orientiert sich an 
den Vereinbarungen der Landeskommission Kinder- und Jugendhilfe und den Vertragsparteien 
des Rahmenvertrages gem. § 78 f SGB VIII in den Anhängen F und G. Die Sätze wiederum 
beziehen sich auf die Positionen der einzelnen Entgeltgruppen des TVöD. Die 
Stundenpauschalen werden insoweit vorgegeben und durch den Landkreistag und Städtetag 
als Empfehlung ausgesprochen und regelmäßig fortgeschrieben. 
 
In der Sitzung des Städtetages vom 7.5.2014 wurde festgestellt, dass dort keine einheitliche 
Empfehlung zu den neuen Sätzen herausgegeben werden soll. Der Landkreistag hat jedoch die 
neuen Tabellenwerte des Rahmenvertrages § 78 f SGB VIII übernommen. Der Erhöhungs-
antrag der Therapeuten bezieht sich auf die Empfehlung des Landkreistages.  
 
Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien arbeitet mit qualifizierten Therapeuten (z.B. 
Psychologen) zusammen, die ihre fachlich qualifizierte Arbeit angemessen honoriert sehen 
wollen. Ansonsten besteht die Gefahr, dass Fürther Kinder bei unzureichender Bezahlung nicht 
angenommen und therapiert werden. Die Kostensteigerung beläuft sich dadurch auf jährlich ca. 
10.000 €. Ein Blick auf Stundenlöhne in Industrie und Handwerk lässt diese Forderung vor dem 
Hintergrund einer wissenschaftlichen Ausbildung durchaus gerechtfertigt erscheinen. Auch der 
Fachdienst des JgA befürwortet die Erhöhung als leistungsangemessen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die Preissteigerung alleine wirkt sich in der Gesamtsicht im Sonderbudget 51500 des städti-
schen Haushalts mit einem jährlichen Mehraufwand von ca. 230.000 € aus.  
 
Ergänzender Hinweis: 
Aufgrund des zusätzlich gestiegenen Fallzahlenaufkommens ist aber noch mit einer weiteren 
Ausgabensteigerung in diesen Bereichen mit ca. 52.000 € zu rechnen. Die Haushaltsansätze 
erhöhen sich damit insgesamt auf 282.000 €, wie dies in Anlage 1 aufgelistet ist.  
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein x ja Gesamtkosten 230.000 €  nein x ja dto. € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja Hst.       Budget-Nr. 51500 im x Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag: 
im Rahmen des Sonderbudgets  
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Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
 
 
Fürth, 20.06.2014 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Herr Peter Modschiedler 

Telefon: 
(0911) 974-1535 
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Preisgestaltung der Fachleistungsstunde und Therapiestunde

Die Fachleistungsstunde und Therapiestunde  wird auf der Basis der vereinbarten Standards bezahlt.

Der Preis für die Fachleistungsstunde hat sich wie folgt entwickelt:

Gemeinsame Festlegung 01.01.2004 48,33 €

Erhöhung um 8 % 01.07.2009 52,20 €

Die Arbeitsgemeinschaft der ambulanten Jugendhilfeträger nach § 78 SGB VIII bittet nun um

Abbildung der Lohntariferhöhungen mit 8,60%

Dies entspricht einer Steigerung pro Stunde von 4,49 €

und ergibt einen neuen Fachleistungsstundensatz mit 56,69 €

aufgerundet 56,70 €

ab Zeitpunkt: 01.01.2015

Der Preis für die Psychologen-Therapiestunde bei Eingliederungshilfen hat sich wie folgt entwickelt:

Basis aus dem Rahmenvertrag § 78f SGB VIII 01.01.2002 43,46 €

Erhöhung 01.07.2009 48,62 €

Erhöhung 01.01.2012 50,58 €

Die niedergelassenen Therapeuten beantragen eine Erhöhung in Anlehnung an die Empfehlung

des Landkreistages. Der Städtetag gibt dazu keine Empfehlung ab.

beantragte Erhöhung mit 5,2 % (2,62 €) 01.03.2014 53,20 €

Vom Jugendamt empfohlener Änderungszeitpunkt: 01.01.2015  

Auswirkung im Haushalt, Sonderbudget Erzieherische Hilfen Nr. 51500  pro Jahr:

Anmeldung zum Haushalt 2015 an Käm RE 2013  Ansatz 2014 neuer Ansatz 2015 Anmerkung:

§ 27  Unterabschnitt 4550.7600 87.443 € 150.000 € 155.000 € lineare Anpassung 

EzB  Unterabschnitt 4553.7612 667.200 € 701.000 € 762.000 € lineare Anpassung bei steigenden Fallzahlen

SPFH  Unterabschnitt  4554.7612 1.792.013 € 1.649.000 € 1.800.000 € lineare Anpassung bei steigenden Fallzahlen

ISE  Unterabschnitt  4558.7612 90.705 € 25.560 € 27.800 € nur lineare Anpassung, 2013 Sondereffekt

junge Volljährige Unterabschnitt 4561.7612.1000 54.730 € 30.000 € 33.000 € nur lineare Anpassung

Eingliederungshilfe Unterabschnitt 4566.7602 252.743 € 200.000 € 260.000 € progressive Steigerung wg. Fallzahlen

Summierung: 2.944.834 € 2.755.560 € 3.037.800 € In die Summe wird auch eine Erhöhung aus

Summe der Erhöhung mit allen Effekten: 282.240 € einer Fallzahlensteigerung eingerechnet

Erhöhungsanteil aus Tarifsteigerung ca. 230.000 €

Y /Modschiedler / Geschäfte /  1.3 Fachleistungsstunden / 2014 Erhöhungsantrag
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